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Univ.-Ass. Mag.a Viktoria Baumgartl ist seit Ok-
tober 2021 Universitätsassistentin am Institut 
für Europarecht und Internationales Recht der 
Wirtschaftsuniversität Wien in der Abteilung 
von Univ.-Prof. Dr. Erich Vranes, LLM tätig. Sie 
studierte Rechtswissenschaften an der Uni-
versität Wien und im Rahmen eines Auslands-
semesters an der University of Amsterdam 
( UvA ). Bereits während ihres Studiums absol-
vierte sie mehrere Praktika in renommierten 
Anwaltskanzleien, am Ludwig Boltzmann In-
stitut für Grund- und Menschenrechte und 
war Volontärin im Außenwirtschaftscenter der 
WKO in Kairo. Nach Abschluss ihres Studiums 
war sie ein Jahr als Universitätsassistentin an 
der Universität Wien, als Rechtspraktikantin 
im Sprengel des OLG Wien ( BG Donaustadt ), 
sowie als Praktikantin bei UNHCR tätig. In ih-
rer Dissertation beschäftigt sie sich mit Span-
nungsverhältnissen im Rahmen des unions-
rechtlichen Solidaritätsprinzips.

Univ.-Ass. Mag.a Marija Bilić studierte nach 
Abschluss der Handelsakademie Wirtschafts-
recht an der Leopold-Franzens-Universität 
Innsbruck. Seit Dezember 2020 arbeitet sie als 
Universitätsassistentin bei Univ.-Prof. Dr. Wal-
ter Obwexer am Institut für Europarecht und 
Völkerrecht an der Universität Innsbruck und 
lehrt im Bereich des Europarechts. Ihre Dis-
sertation verfasst sie im Bereich des europäi-
schen Beihilferechts sowie nationalen bzw in-
ternationalen Steuerrechts.
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Mag. Tobias Fädler war von Juni 2020 bis De-
zember 2023 Universitätsassistent ( prae doc ) 
am Institut für Staats- und Verwaltungsrecht 
der Universität Wien, wo er zuvor schon als 
Studienassistent arbeitete. Aktuell ist er als 
verfassungsrechtlicher Mitarbeiter am Verfas-
sungsgerichtshof tätig. Während seines Studi-
ums verbrachte er einen Erasmus-Aufenthalt 
in Den Haag, erreichte zusammen mit seinem 
Team den zweiten Platz des European Law 
Moot Courts und arbeitete zudem in verschie-
denen Rechtsanwaltskanzleien in Wien. Seine 
Forschungsschwerpunkte liegen im Verfas-
sungsrecht, im Verwaltungsstrafrecht sowie im 
Zusammenwirken zwischen Unionsrecht und 
nationalem Recht. In seinem Dissertationspro-
jekt beschäftigt er sich mit den unionsrechtli-
chen Grenzen der Kumulierung von Verwal-
tungsgeldstrafen.

Univ.-Ass. Dr. Sebastian Lendl, BSc hat Betriebs-
wirtschaft im Bachelor und Wirtschaftsrecht 
im Bachelor-, Master- und Doktoratsstudium 
an der Wirtschaftsuniversität Wien und an der  
LUISS Guido Carli in Rom studiert. Während 
des Studiums war er Tutor und wissenschaft-
licher Mitarbeiter am Lehrstuhl von Univ.-Prof. 
DDr. Grabenwarter am Institut für Europarecht 
und Internationales Recht der Wirtschaftsuni-
versität Wien. Nach Abschluss des Studiums 
und der Absolvierung der Gerichtspraxis ist Se-
bastian Lendl seit April 2021 als Universitätsas-
sistent in der Abteilung von Univ.-Prof. Dr. Ge-
org Lienbacher am Institut für Österreichisches 
und Europäisches Öffentliches Recht der Wirt-
schaftsuniversität Wien tätig. Seine Forschungs-
interessen liegen an der Schnittstelle von Ver-
fassungs- und Unionsrecht, dem ( öffentlichen ) 
Sportrecht und dem Universitätsrecht.
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Univ.-Ass. Sophia Lienbacher, LL.M. ( WU ) ar-
beitet seit November 2021 als Universitätsassis-
tentin prae doc am Institut für Österreichisches 
und Europäisches Öffentliches Recht ( IOER ) in 
der Abteilung von Univ.-Prof. Lienbacher an 
der Wirtschaftsuniversität ( WU ), Wien. Das Ba-
chelor- bzw. Masterstudium Wirtschaftsrecht 
hat sie 2021 an der WU abgeschlossen und im 
Zuge dessen auch ein Auslandssemester an 
der Université de Lausanne in der Schweiz ab-
solviert. Ihre Forschungsschwerpunkte liegen 
in den Bereichen Verfassungsrecht und Ver-
fassungsgerichtsbarkeit, Staatsorganisations-
recht und Europarecht. Im Rahmen ihres Dis-
sertationsvorhabens beschäftigt sie sich mit 
ausgewählten Fragestellungen betreffend den 
Prüfungsmaßstab im Rahmen der verfassungs-
gerichtlichen Verordnungsprüfung.

Univ.-Ass. Valentina Neubauer, LL.M. ( WU ), BA 
war von November 2020 bis Dezember 2023 
Universitätsassistentin prae doc am Institut 
für Österreichisches und Europäisches Öffent-
liches Recht ( IOER ) an der Wirtschaftsuniver-
sität Wien und ist seit Jänner 2024 als Univer-
sitätsassistentin prae doc in der Abteilung von 
Univ.-Prof. Eberhard am Institut für Staats- und 
Verwaltungsrecht der Universität Wien tätig. Sie 
hat Wirtschaftsrecht an der WU Wien und an 
der Universität Bocconi, Mailand studiert und 
einen Bachelorabschluss im Bereich der Sprach- 
und Literaturwissenschaft an der Universität 
Wien. Ihre Forschungsschwerpunkte sind das 
österreichische Verwaltungs- und Verfassungs-
recht, insbesondere das Öffentliche Wirtschafts-
recht mit besonderem Fokus auf Umwelt-, För-
derungs- und Vergaberecht. Derzeit absolviert 
sie das Doktoratsstudium Wirtschaftsrecht und
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arbeitet an einem Dissertationsvorhaben im Be-
reich des Umweltförderungsrechts.

Univ.-Ass. Mag. Dr. Manuel Neusiedler hat das 
Diplom- und das Doktoratsstudium der Rechts-
wissenschaften an der Johannes Kepler Univer-
sität Linz ( JKU ) absolviert und ist seit 2018 an 
deren Institut für Staatsrecht und Politische 
Wissenschaften ( Abteilung für Prozessrecht und 
Grundrechtsschutz ) als Universitätsassistent 
tätig. Von Mai 2022 bis April 2023 erfolgten im 
Rahmen eines Gestellungsvertrags zwischen der 
JKU und dem Land Oberösterreich Stationen in 
der Praxis ( Landesverwaltungsgericht Oberös-
terreich, Verfassungsdienst des Landes Oberös-
terreich ). Schwerpunkte der Publikations- und 
Vortragstätigkeit liegen im österreichischen 
Asylrecht, im europäischen und internationa-
len Flüchtlingsrecht sowie im Verwaltungs ( ge-
richts ) verfahrensrecht.

Univ.-Ass. Mag. Dr. Moritz Üblagger studierte 
Rechtswissenschaften in Wien und Salzburg. Er 
war von März 2020 bis Ende Februar 2024 wis-
senschaftlicher Mitarbeiter am Fachbereich Öf-
fentliches Recht der Paris Lodron Universität 
Salzburg ( PLUS ) bei Univ.-Prof. Dr. Sebastian 
Schmid, LL.M. ( UCL ). Während des Studiums 
arbeitete er als juristischer Mitarbeiter in einer 
Wirtschaftsrechtskanzlei in Wien und Salzburg. 
Im Rahmen seines Dissertationsprojekts » Kli-
maschutz als Abwägungsinteresse in verwal-
tungsrechtlichen Abwägungsentscheidungen « 
forschte er zur Rolle des Klimaschutzes im Ver-
waltungsrecht.


